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Lobbyregister
für die Interessenvertretung gegenüber dem 
Deutschen Bundestag und der Bundesregierung

Detailansicht des Regelungsvorhabens

Ermöglichung des notwendigen PFAS-Einsatzes für die
Herstellung und Verpackung von Arzneimitteln

Stand vom 19.06.2024 16:14:44 bis 17.07.2024 11:28:59

Angegeben von:
am 19.06.2024 AstraZeneca GmbH (R002385)

Beschreibung:
AstraZeneca unterstützt den Einsatz von PFAS durch alternative Substanzen, wo immer möglich. 

Die Sicherstellung der Patientenversorgung hat oberste Priorität. Daher müssen Umsetzungsfristen 

realistisch und machbar sein. Ein risikobasierter Ansatz mit temporären und unbefristeten 

Ausnahmen ist erforderlich, wo derzeit keine Alternativen existieren, zum Beispiel bei 

Hilfsmitteln wie Treibgasen in Dosieraerosol-Inhalatoren oder bei der Herstellung und Verpackung 

von Arzneimitteln. Angesichts des geplanten EU-Verbots von PFAS bittet AstraZeneca die 

Bundesregierung, sich dafür einzusetzen, dass die Arzneimittelproduktion und -versorgung nicht 

beeinträchtigt und medizinische Innovationen gesichert werden.

Betroffene Interessenbereiche (1)

 Sonstiges im Bereich "Gesundheit" [alle RV hierzu]
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